
 
 
 

Gottesdienst vom 26. April 2026 

Predigt: Beat Brugger 

Die Früchte des Geistes 
 

Galater 5,22-23 

 

 

 
 

 
Die Frucht aber des Geistes ist Liebe, Freude, Friede, Geduld, Freundlichkeit, 

Güte, Treue, Sanftmut, Keuschheit; gegen all dies steht kein Gesetz. 
(Galater 5,22-23)  



 
 
 

 Die Früchte des Geistes 

& Galater 5,22-23 

 = Frage für die persönliche Reflexion 
 = Frage oder Impuls zum Gespräch in der Kleingruppe 

�NRückblick 

Was hast du diese Woche mit Gott erlebt? Hast du dir deswegen etwas vorge-
nommen? Ist es gelungen? Tausche dich mit anderen aus. 

1. Gesandt wie Jesus 

Gemäss Johannes 20,21-22 sind wir Christen bis heute in derselben Weise in 
die Welt entsandt wie es Jesus damals war. Diese „Sendung“ beinhaltet ver-
schiedene Aspekte: 

• Wir haben denselben Auftrag wie Jesus (Mt 28,18-20) 
• Wir haben dieselbe Vollmacht wie Jesus (Joh 20,23) 
• Wir haben dieselbe Wesensart wie Jesus (Röm 8,29; 2. Kor 3,18) 

Um diese Sendung leben zu können, ist der „Auftrag“ Teil unseres Lebens. Des-
halb brauchen wir die Vollmacht, wie sie uns der Heilige Geist insbesondere in 
den Geistesgaben (1. Kor 12) zur Verfügung stellt aber wir brauchen eben auch 
eine Verwandlung in die Wesensart von Jesus hinein – und hier kommen die 
Früchte des Geistes ins Spiel.  

 Was löst die Tatsache bei dir aus, dass du in die Welt gesandt bist wie 
Jesus? 

  

2. Be-Geist-ert wie Jesus 

Nur, wie kommen wir zu dieser Wesensart von Jesus? Die Latte liegt da ja ziem-
lich hoch. Das könnte einiges an Druck auslösen. Unsere Texte (Joh 20,21-22; 
Gal 5,22-23) reden eine klare Sprache. Wir müssen uns diese Wesensart Jesu 
nicht aus eigener Kraft aneignen, denn sie wird durch den Heiligen Geist an uns 
gewirkt. Das Bild der „Früchte“ macht zudem deutlich, dass diese Wesensart 
nicht einfach mit einem Schlag die Unsere wird, sondern dass der Heilige Geist 
diese wachsen und reifen lässt. 

 Welche Wesensveränderungen habt ihr bei Euren Hauskreis-Geschwister 
in den letzten Jahren beobachtet? Wo sind diese besonders gereift? 

  

  



 
 
 

3. Wirken wie Jesus 

„Wirken wie Jesus“ in einem Wort zusammengefasst heisst: Liebe. Nur, was ist 
Liebe konkret? Die Früchte des Geistes zeigen auf, wie Liebe konkret aussieht: 

• Freude: Der Heilige Geist lässt uns wahrnehmen und geniessen, was Gott 
uns in Jesus alles schenkt: Freiheit, Friede, Erlösung, Liebe, Geborgenheit, 
wir sind Kinder Gottes usw. Das bewirkt in uns eine Freude, die wir letzt-
endlich auch ausstrahlen. Und diese Freude ist unsere Stärke (Neh 8,10). 

• Friede: Der Heilige Geist wirkt in uns eine tiefe Zu-Frieden-heit, weil uns 
vergeben ist, wir keine Angst haben müssen. Er lässt uns zur Ruhe kom-
men. Dieser innere Friede ist anziehend. 

• Geduld: Der Heilige Geist zeigt uns die Geduld auf, die Gott mit uns hat, 
wie ER uns immer wieder eine zweite, dritte, 7x7te Chance gibt. Das lässt 
uns auch mit unseren Mitmenschen geduldig sein. 

• Freundlichkeit: Der Heilige Geist geht wohlwollend, respektvoll, wert-
schätzend – freundlich – mit uns um. Diese Freundlichkeit prägt uns im 
Umgang mit unseren Nächsten. 

• Güte: Wie der dreieine Gott und damit auch der Heilige Geist das Gute 
für uns will und entsprechend grosszügig ist mit uns, werden wir mehr 
und mehr das Gute für unsere Mitmenschen wollen und so die „guten 
Werke“ tun, die Jesus gemäss Eph 2,10 für uns vorbereitet hat. 

• Treue: Gott ist treu, auch wenn wir untreu sind. Genauso wirkt der Heilige 
Geist in uns eine Treue, die sich auch von Unwägbarkeiten nicht beirren 
lässt. Wir halten dann nicht ständig Ausschau nach besseren Optionen. 

• Sanftmut: Mit der Sanftheit, Milde, Nachsicht, Gewaltlosigkeit, die wir 
bei Jesus sehen und erleben (Jes 42,3), prägt der Heilige Geist unser We-
sen. So üben wir Milde statt Rache, Nachsicht statt Strafe, Verständnis 
statt Rechthaberei. 

• Selbstbeherrschung: Wie sich Jesus für uns hingab und so um unseret-
willen auf seine Rechte Verzichtete (Phil 2,6-7), wirkt der Heilige Geist 
eine Demut, die uns aus der Sklaverei unserer Triebe, Emotionen und 
Lüste befreit, damit wir uns unseren Nächsten hingeben können. 

 Welche Früchte sind bei dir schon gut ausgereift? Welche haben noch entwick-
lungspotential? Was wünschst du dir vom Heiligen Geist in Bezug auf deine 
geistlichen Früchte?  

  

  

  

  

  



 
 
 

Herzlich willkommen zum Gottesdienst! Schön, dass du da bist! Wichtige 
Infos findest du auf www.chrischona-pfäffikon.ch Bei Fragen oder Anliegen 
stehen wir dir gerne zur Verfügung. Wenn du zum ersten Mal da bist, ist der 

Kaffee für dich gratis! 

 

 

Termine 

Datum Zeit Was 

Montag    

Dienstag    

Mittwoch  10:30 Mittwochgebet 

Donnerstag    

Freitag    

Samstag    

Sonntag  10:00 Gottesdienst 

 

 

 

Vorschau: 

06.05.26 19:30 Uhr Themenabend Israel 

19.05.26  Ausflug auf den Spargelhof 

10. – 16.05.26  Homecamp 

27.05.26 20:00 Uhr 1. Impulsabend mit Dr. Roland Hardmeier 

10.06.26 20:00 Uhr 2. Impulsabend mit Dr. Roland Hardmeier 

24.06.26 20:00 Uhr 3. Impulsabend mit Dr. Roland Hardmeier 

 

 

 

 

Gebet vor dem Gottesdienst jeweils 9.40 Uhr im Gebetsraum. 
Davor, um 09.20 Uhr, Gebet für Israel 
Predigten und aktuelle Daten auf www.chrischona-pfäffikon. 


